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Warum die kleine Schlafmaus 
nicht Schi fahren wollte 
 

Franz  Sedlak 

 

Alle ihre Freunde, die Giraffe, das Huhn, die Ente, der Igel, der Hund, alle 
hatten Schi. Wisst ihr, was Schi sind? Das sind lange, schmale Bretter aus 
Holz oder einem anderen festen Material, da kann man sich daraufstellen, 
die Schuhe anschnallen und einen Berg hinunterfahren, wenn genügend 
Schnee auf dem Berg liegt. Und das macht natürlich sehr viel Spaß und 
deshalb haben alle Freunde der Schlafmaus Schi an ihren Füßen ange-
schnallt. Und dazu hat man auch noch zwei Stöcke, da nimmt man in jede 
Hand einen Stock, damit kann man besser lenken, man kann damit besser 
in Fahrt kommen, wenn man mit den Stöcken anschiebt. Nur die Schlaf-
maus hatte keine Schi angeschnallt. „Hast du keine Schi?“, sagte die Ente. 
„Hast du keine Schi?“, fragte auch die Giraffe. Und auch das Huhn und der 
Hund wunderten sich: „Hast du keine Schi?“ „Jaja, freilich habe ich Schi. 
Sicher, jeder hat Schi! Wenn man alt genug ist, dann hat jeder Schi, um 
damit zu fahren!“ „Ja, aber warum hast du denn keine Schi? Willst du nicht 
gern Schi fahren, fährst du nicht gern Schi?“, fragten die Tiere die Schlaf-
maus. Die kleine Schlafmaus sagte: „Ja, selbstverständlich habe ich Schi 
und ich fahre gern damit!“ 

„Ja, aber warum hast du dann keine Schi angeschnallt?“, fragten die Tiere. 
„Das ist wegen dem Igel!“ „Dem Igel? Was ist mit dem Igel?“ „Der Igel ist 
krank und weil er krank ist, kann er nicht Schi fahren. Und weil er nicht 
Schi fahren kann, will ich auch nicht. Ich werde erst dann wieder Schi fah-
ren, wenn der Igel, mein Freund, auch wieder Schi fahren kann, weil er 
gesund ist.“ So sagte es die Schlafmaus und alle Tiere nickten und wussten 
nun, warum die Schlafmaus keine Schi angeschnallt hatte. 

Wie sinnvoll ist ein Konsumverzicht aus Solidarität? 
 


